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Kontext des Vortrags

Hintergrund der Studie: Novellierung der 
Strafbestimmungen bei Unterentlohnung im 
Lohn- und Sozialdumping-Bekämpfungsgesetz im 
Jahr 2021

Ziel und Fokus der Studie

Abschreckende Wirkung von Strafen

Umfang der 
Kontrollen/Risiko, 
entdeckt zu 
werden

Durchsetzbarkeit 
verhängter StrafenHöhe des 

Strafmaßes

➢ Strafe unabhängig von der Anzahl 
der betroffenen AN

➢ Keine Mindeststrafen

➢ Koppelung der maximalen Strafe an 
die Summe des vorenthaltenen 
Entgelts 

➢ Wiederholung nicht mehr explizit 
straferschwerend

▪ Analyse der Auswirkungen der 
gesetzlichen Novellierungen auf die 
Höhe der Strafen in Fällen von 
Unterentlohnung; Fokus Baubereich

➢ Annahme: Strafen dann 
abschreckend, wenn diese deutlich 
über den durch Unterentlohnung 
erzielbaren Einsparungen liegen

▪ Ergebnisse einer Studie im Auftrag der Kammer für 
Arbeiter und Angestellte Wien (2025)

Vor der Reform Nach der Reform

➢ Koppelung des Strafrahmens an 
die Anzahl der unterentlohnten AN 
(bis zu drei und mehr als drei AN) 

➢ Mindeststrafen pro 
unterentlohntem AN 

➢ Kumulativer Anstieg der Strafe mit 
der Anzahl der unterentlohnten 
Arbeitnehmer:innen (AN) 

➢ Höhere Strafsumme im 
Wiederholungsfall



 

Methodik und Daten

Datengrundlage

Anonymisierte Daten der BUAK (Bauarbeiter-Urlaubs- und Abfertigungskassa)

Rechtskräftige Straferkenntnisse, die im Jahr 2020 und im Jahr 2022 entschieden wurden. 

▪ 172 Straferkenntnisse des Jahres 2020

▪ 137 Straferkenntnisse des Jahres 2022

➢ ausschließlich Baubetriebe, die dem BUAG unterliegen & ausländische Arbeitgeber:innen

Zentraler Messindikatoren: 

▪ Differenz zwischen dem Ausmaß der festgestellten Unterentlohnung und der rechtskräftig 
verhängten Strafsumme

▪ Vergleich der beiden Messzeitpunkte (2020 & 2022)

▪ Unterscheidung „bis zu 3 AN“ vs. „mehr als 3 AN“



 

Differenz verhängte Strafsummen und Unterentlohnung 

▪ Durchschnittliche Differenz zwischen 
verhängter Strafsumme und 
Unterentlohnung: 

▪ 2020 (vor Reform): 6.085 €

▪ 2022 (nach Reform): 3.071 €

➢  Differenz zwischen verhängter 
Strafsumme und Unterentlohnung 
2022 signifikant niedriger als 2020

▪ Besonders starke Reduktion bei Fällen 
mit mehr als 3 unterentlohnten AN

Quelle: L&R Sozialforschung (Studiendurchführung), graphische Aufbereitung: Presseabteilung AK Wien 



 

Verhältnis verhängte Strafsummen und Unterentlohnung 

Quelle: L&R Sozialforschung (Studiendurchführung), graphische Aufbereitung: Presseabteilung AK Wien 

▪ Anteil der Fälle, in denen verhängte 
Strafe unter der Summe der 
Unterentlohnung liegt: 
▪ 2020 (vor Reform): 5 %
▪ 2022 (nach Reform): 11 %

▪ Große Unterschiede zwischen Fällen mit 
bis zu 3 unterentlohnten AN und Fällen 
mit mehr als 3 unterentlohnten AN

▪ Nach der Reform: Jede:r fünfte 
Arbeitgeber:in (19 %), der:die mehr als 3 
AN unterentlohnte, erzielt eine Strafe, 
die unter der Summe der 
Unterentlohnung lag

  



 

Fazit

▪ Abschreckungswirkung der LSD-BG-Strafen ist seit 2021 gesunken

▪ Besonders deutlich bei Fällen mit mehr als drei Arbeitnehmer:innen: 
Strafen relativ häufig unter den erzielten Einsparungen durch 
Unterentlohnung

▪ Hinzu kommt: Niedrige Kontrollwahrscheinlichkeit und Probleme bei 
Einbringlichkeit verhängter Strafen in Auslandsfällen
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Informationen und Links

Langfassung der Studie

Überblick über aktuelle Studien 
von L&R Sozialforschung zum 
Thema Lohn- und 
Sozialdumping

https://www.lrsocialresearch.at/

Kontakt und Informationen

https://www.lrsocialresearch.at/wp-content/uploads/2025/12/Bericht_Rechtskraeftige-Straferkenntnisse-LSD-BG-%C2%A7-29_2020-2022-2025_04_24.pdf
https://www.lrsocialresearch.at/lohn-und-sozialdumping-status-quo-und-gegenmassnahmen/
https://www.lrsocialresearch.at/
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